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Ä. IÄLDNER
32 Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag von Meyer & Zeller Nachfolger in Zürich.
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Inserate
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Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE ¦

in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamèu rg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bä XXVI. ZÜRICH, den 30. November 1895. Nfe 22.

MASCHINENFABRIK OERLIKON.
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Haupt & Ammann, Zürich
5 Seidengasse 5, empfehlen

Chamotte-Kachelöfen,
Kachel-Tragöfen in Eisengerippe.
Irische Dauerbrandöfen mit Blech-, Guss- und Majolika-

verkleidung.
Oefen mit Metallplattierung und Majolika-Imitation.
Sparkochlierde in allen wünschbaren Grössen.
Bade-Einrichtungen mit Kohlen- und Gasfeuerung.
Waschherde. Waschtröge. Waschmangen.

Einzig' echte Mettlacher

Steinzeug-Bodenplatten,
Stallklinker- u. glasierte Wandplatten u. Röhren ;

wetterbeständige BauterraCOtta (matt und in Majolica),

Figuren und Vasen zu Bauzwecken von
VILLEROY & BOCH in Mettlach und Merzig.

"VerlDlezxciisteizxe
von PH. HOLZMANN & Cie. in Frankfurt a/M.

Saargemünder Thonplatten, stahlhart gebrannt
von A. BRACH in Kleinblittersdorf.
Prima Schlackenwolle

von KRUPP in Essen.

Decor. Bauguss von C. FLINK, Mannheim.
Vertreter: ETTGXETV JEUCH in Basel.

— Naturmuster und Preiscourant zu Diensten. —

Beste Collector-Bürste
für Dynamos,

System Boudreaux,
aus Antifrictionsmetall mit geringster Abnutzung

der Collectoren.

+ Patent Nr. 5689.

Dépôt bei Keyser & Co. in Zürich.

Konkurrenz-Ausschreibung.
Die Versammlung der Einwohnergemeinde Luzern hat den Bau

eines neuen Primarschulgebäuäes von 20 Schulzimmern
beschlossen.

Mit Ermächtigung des Stadtrates eröffnet die Baudirektion hiemit
unter den in der Schweiz niedergelassenen Architekten und den im Ausland
wohnenden Schweizerarchitekten eine Konkurrenz zur Erlangung von
Plänen für diese Baute.

Einlieferungstermill für die Konkurrenzarbeiten: 1. Februar
1896. Dem Preisgericht ist für Prämierung der drei, eventuell vier,
besten Projekte eine Summe von 3000 Fr. zur Verfügung gestellt.
Konkurrenzprogramm und Situationsplan können bei der Kanzlei der
unterzeichneten Amtsstelle bezogen werden.

Luzern. den 20. November 1895.

Namens der Baudirektion,
Der Direktor : T. Stirniinann.
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